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	Bild Vorschau: 
	Text Daktarihaus: In der Online-Konferenz kam auch zur Sprache, dass Mr. Mansours (der Schulsekretär) Arbeitspensum mit fast 400 Schülern ordentlich gewachsen ist. Da ein Teilzeitlehrer aufgehört hat, haben Mansour und Mrs. Mwaache uns einen neuen Lehrer als Unterstützung vorgeschlagen: Mr. Khamis. Er soll den Teilzeitlehrer ersetzen und in den anderen Stunden das Schulsekretariat unterstützen. Mr. Khamis wurde uns auch als Organisationstalent und versierter Techniker beschrieben. In der letzten Lehrerkonferenz sahen wir ihn im Hintergrund helfen, wenn das Internet z.B. schwächer wurde und das Kamerabild abstürzte. Es ist sehr hilfreich für uns, dass jemand in das Team kommt, der sich technisch  auskennt. Anuwar und Nassor können zudem nicht immer auf Pemba sein. Nassor hat Ende 2021 ebenfalls seine Ausbildung zum Elektroniker abgeschlossen. Wieder einer mehr, der weiter kam !
	Text Reiseberichte: Wir hatten schon erzählt, dass der Lehrerbungalow dringend ein neues Dach benötigt, da es in der Regenzeit nicht mehr dicht gehalten hat. Nachdem Mansour einige Angebote eingeholt hatte, entschieden wir uns für einheimische Handwerker aus Pemba, die das Dach auf traditionelle Weise decken.  So fuhr bald ein Laster mit der neuen Dacheindeckung vor (Bild ganz unten) und ruckzuck (Bild rechts) wurde der Bungalow von seinem alten Dach befreit. Nach wenigen Tagen war das Dach neu eingedeckt und hält nun hoffentlich der Regenzeit wieder stand.  Auch die Werkstatt, in der Said Ali Reparaturarbeiten durchführen kann, wurde um ein Vordach erweitert. Hier hat er dann auch in der Regenzeit noch etwas mehr Platz für seine Arbeiten.
	Text Allgemeines: Liebe Leser, Förderer, Paten und Mitglieder - alle, die unseren Verein mit tragen und unterstützen.Die Secondary School auf Pemba ist im Januar in ein neues Schuljahr gestartet - hier der Bericht über die Neuigkeiten aus unserer Schule - viel Freude beim Lesen !1. Das 16. Schuljahr beginnt2. Ein neuer Lehrer3. Ali und Jameelas Baby4. Das neue Dach5. Die Mitgliederversammlung6. ZieleWenn Sie den Newsletter nicht mehr wünschen, senden Sie uns bitte eine kurze Nachricht.Das Bild unten hat das Lehrerteam für die nächste und wahrscheinlich wieder sehr bunte und fröhliche Abschlussfeier der Examensschüler/innen 2021 kreiert, die am 29. Januar 2022 stattfand.
	Text Schulleben: Während im Januar ein neues Schuljahr beginnt, haben im November 43 Schüler/innen die Abschlussprüfung geschrieben und bestanden.   Wir freuen uns, dass die Ergebnisse wieder gut ausgefallen sind. 28 der 43 Abschlussschüler haben im letzten Jahr, an einem vierteiligen Computertraining teilgenommen, welches der frühere Schüler Fihim mit ihnen durchgeführt hat. Auch dieses Jahr war der Andrang zur Bewerbung auf einen Schulplatz enorm groß. Die Schüleranzahl von höchstens 300 Schüler/innen im Jahr, ist schwierig einzuhalten. Die Schule ist aufgrund der guten Ergebnisse sehr beliebt geworden.Das kann man an den aktuellen Schülerzahlen deutlich sehen: Form I 100/Form II 112/Form III100 und Form IV 83 Schüler/innen. Das sind insgesamt 395 Schüler/innen. Das heißt die Schule platzt förmlich aus den Nähten. Dieses Thema wurde deshalb auch in der letzten Online-Lehrerkonferenz ausführlich besprochen. Der Vereinsvorstand hat daraufhin beschlossen mit diesem Wachstum, so weit es möglich ist, mitzugehen. D.h. wir werden in Zukunft noch drei weitere Schulräume bauen. Diese Entscheidung wurde vom Schulteam sehr freudig aufgenommen und man einigte sich schnell auf einen Platz, der dann auch sofort zum Bau vorbereitet und begradigt wurde. Des Weiteren wurde der Kauf von Stühlen und Tischen vor Ort beschlossen. 
	Text Optional: Die jährliche Mitgliederversammlung wurde am 15.12.21 online abgehalten, wir freuten uns über jeden der teilgenommen hat. Lucia Gold eröffnete die Versammlung und erörterte den Finanzbericht. Danach gab Ute einen aktuellen Einblick in den Schulverlauf und erzählte etwas über die Schüler, die nach ihrem Abschluss noch für eine Berufsausbildung vom Verein gefördert werden.Josef Gold berichtete im Anschluss über alle Renovierungsarbeiten, die 2021 statt gefunden haben. Des Weiteren gab er einen Bericht über den Brunnenbau in Mgogoni, dem Nachbardorf. Aktuell steht nun für 700 Menschen sauberes Wasser zur Verfügung. Da im Technikraum der Pumpe ein  Akku kaputt war, funktionierte das ganze System nach kurzer Zeit nicht mehr gut. Anuwar gelang es dann in Dar-es-Salaam, auf dem Festland neue Akkus zu kaufen. Inzwischen läuft die Pumpe wieder ohne Schwierigkeiten. Mimi Blien zeigte den Verlauf in der Zahnklinik auf. Aktuell gibt es ein gespendetes Röntgengerät, welches eine enorme Hilfe in der Diagnostik darstellt. Kristina Hafeneder erzählte von ihrer Reise- und Arbeitserfahrung im letzten Sommer in der Zahnklinik. Ganz zum Schluss gelang es noch Mrs. Mwaache, unserer Direktorin an dem virtuellen Treffen teilzunehmen !
	Text Vorschau: "Viele Schüler/innen haben Schwierigkeiten mit einer finanziellen Unterstützung - aber die Connecting Continents Organisation macht es für solche Schüler/innen möglich ihre Ziele zu erreichen" -das war eine Nachricht von Mrs. Mwaache, der Direktorin unserer Schule, die uns sehr berührt hat.Sie - liebe Mitglieder, Paten, sonstige Spender und Helfer machen das möglich, was Mrs. Mwaache uns geschrieben hat ! Ohne diese Hilfe hätten viele Schüler und besonders Mädchen und Waisen keine Aussicht auf eine weitere Schulausbildung. Wir bekommen immer wieder Nachrichten und gute Wünsche an die deutschen "Members". Erst gestern schrieb wieder einer der Schüler, dass er sich wünscht: dass alle deutschen Spender gesund bleiben und keiner Corona bekommt. Wir selbst hoffen, dass wir bald nach Pemba reisen können und freuen uns auf ein glückliches Wiedersehen mit den uns vertrauten Menschen, nach dieser langen Zeit !Unser Spendenkonto: Connecting Continents e.V.IBAN DE02 7425 0000 0240 3229 66BIC BYLADEM1SR
	Newsletterausgabe: Monat: Januar 2022
	Text Reiseberichte 2: Wir sehen immer wieder, wie schön es ist, dass die Organisation und viele Arbeiten - mit etwas Anweisung von uns - inzwischen selbstständig verlaufen. Es ist nicht in jedem Entwicklungshilfeprojekt so. Das liegt sicher auch daran, dass die Angestellten seit Jahren zuverlässig jeden Monat ihr Gehalt bekommen und sie wissen, dass wir auch helfen wenn jemand von ihnen in Not ist. Das gegenseitige Vertrauen ist eine der größten Qualitäten des Vereins.
	Text Daktarihaus 2: Ali Fikrini, den viele schon im Lauf der Jahre kennen gelernt haben, ist zu unserer großen Freude in Dar-es-Salaam, Vater geworden. Seine Frau Jameela hat im Dezember ein gesundes Mädchen geboren, welches den Namen Neylan bekommen hat.Oben auf dem Bild trägt sie eine traditionelle  Bemalung im Gesicht, die viele Babys in Tanzania in den ersten Tagen erhalten - es schützt vor dem bösen Blick und vor bösen Geistern.
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